
...für alle, die den Gottesdienst, den man persönlich besuchen kann,  
   sehr vermissen
...für einsame Menschen die unter den Corona - Beschränkungen   
   sehr leiden
...für Thomas Hölzemann, der durch eine Ruhephase wieder zu Kräften   
   kommen möchte
...für die Familien, die zu Hause ihre Kinder unterrichten müssen 
...für die Verantwortlichen in Politik, daß sie mit viel Weisheit ihre   
   Entscheidungen treffen können
...für den Vorstand der LKG, das er mit Freude und Gottvertrauen   
   die Gemeinde leiten kann

innerhalb der Evangelischen Kirche
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...für den Allianzabschlussgottesdienst. Viele Christen aus der Stadt  
   haben an diesem besonderen Gottesdienst per Zoom Teilgenommen.  
...für die Möglichkeit, jeden Sonntag in dieser angespannten Zeit   
  Gottesdienst feiern zu können
...für unsere Mitarbeiter, die mit viel Kreativität die Gemeindearbeit gestal 
   ten. Es ist sehr schön jeden Sonntag ein Kinderprogramm mitzuerleben
...für unser 120-jähriges Jubiläum. Es haben sich schon viele Gäste  
   angemeldet die uns als Gemeinschaft in diesem Jahr besuchen werden.
...für die Begegnung und den Gottesdienst mit Familie Kautz

Prediger: Daniel Dressel, Bürozeit mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr, Berliner Straße 136, 03046 Cottbus, Tel: 0355.31170

Wilfried Hacker
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Ich werde dich 
nicht verlassen 
und dich nicht 
aufgeben. Jos. 1,5

LKG COTTBUS
120 JAHRE
1901 - 2021



Der beiliegende Flyer informiert über den bunten Blumenstrauß an Ver-
anstaltungen und Begegnungsmöglichkeiten unseres Jubiläumsjahres 
„120 Jahre LKG Cottbus“. Wir haben erst einmal geplant wie immer 
und passen dann jeweils die Veranstaltungen an die Situation an. Daher 
schaut bitte regelmäßig auf unsere Homepage und informiert euch über 
die aktuelle Umsetzung.

Wir sind dankbar über die technischen Möglichkeiten und das wir damit 
in dieser Zeit für jeden das jeweils Passende anbieten und so uns als 
Gemeinde zusammenhalten können. Wir erlebten einen tollen Heilig-
Abend-Gottesdienst mit unterschiedlichen musikalischen Beiträgen und 
Krippenspiel. Zum Abschlußgottesdienst der Allianzgebetswoche waren 
150 Teilnehmer dabei. Quer durch die Gemeinden der Stadt waren wir mit-
einander verbunden. Es war der bisher größte Abschlußgottesdienst den 
es in Cottbus gab. Jede Woche ist das Kinderprogramm Teil des Gottes-
dienstes. Die Kinder freuen sich jedesmal auf das Lied und die Geschichte. 
Danke allen Mitarbeitern, die sich mit viel Kraft, Ideen und Freude auf die 
sich immer wieder veränderten Bedingungen einlassen und einbringen.

Unser Prediger ist am 18. Januar in die Dachgeschosswohnung ins 
Gemeindehaus gezogen. Der Umzug hat gut geklappt. Beten wir für ein 
gutes Einrichten und einen gesegneten Start im neuen Wohnumfeld.

Am 20. März 2021 laden wir zur Jahreshauptmitgliederstunde ein. Wir 
wollen aus der Arbeit im vergangenen Jahr berichten und einander mittei-
len. Ein Teil des Vorstandes steht turnusmässig wieder zur Wahl.

In der Landeskirchlichen Gemeinschaft Cottbus ist es Tradition daß am 
Anfang des Jahres Bibelverse gezogen werden. Für die Gemeinschaft 
habe ich den Vers aus Josua 1, 5 gezogen: Ich werde dich nicht verlas-
sen und dich nicht aufgeben.

Über diesen Vers habe ich mich sehr gefreut. Gott spricht zu Josua. Mose 
ist gestorben und Josua soll das Volk Gottes in das Verheißene Land, wel-
ches Gott den Vätern verspochen hat, führen. Vor ihm liegt der Jordan 
- und ein fremdes Land. Welch eine große Aufgabe. Ist das nicht eine 
Überforderung für Josua? Ist er im Stande diesen Auftrag zu erfüllen?
Ich bin bei Dir - das ist die Zusage. Mehr hat Josua nicht. Nur dieses Ver-
sprechen, ja diese Zusage! Die Aufgabe ist gewaltig. Aber wenn Gott sagt, 
ich bin bei dir, dann kommt Josua auch ans Ziel. Josua kann zuversichtlich 
seinen Auftrag ausführen, weil Gott hinter ihm steht. Gott sagt, ich werde 
dich nicht verlassen und dich nicht aufgeben. Das deutet doch schon an, 
daß Josua Gott braucht, um in das unbekannte Land zu gehen. Gott kennt 
die Zukunft - Josua kann sich diesem Gott anvertrauen.
Als Jesus in Matt. 28,20 zu seinen Jüngern sprach ‚Ich bin bei euch alle 
Tage bis ans Ende der Welt’ sagt er das gleiche. Vor den Jüngern steht 
auch ein großer Auftrag und sie haben nur seine Zusage. Aber sie ver-
trauen ihm! Das gilt auch für uns. Egal was von dir gefordert wird: Ich bin 
bei dir! 
Gaube ich das? Egal wie du dich fühlst: Ich gebe dich nicht auf! Welch eine 
starke Zusage. Glaube ich das? 
Mit dieser Verheißung können wir als Gemeinschaft in das Jahr 2021 
gehen. Gott sei Dank!
Uns ist doch allen bewusst, daß wir nicht wissen wann wir zum Beispiel 
wieder einen normalen Gottesdienst feiern können. Gott kennt die Zukunft 
und er möchte, daß wir uns ihm anvertrauen. Für mich heißt das ganz 
konkret - mach dir keine Sorgen - ER ist dabei - Vertraue ihm!  Mit dieser 
Einstellung möchte ich auch in den normalen Alltag mit allen seinen Facet-
ten gehen. 
In dem Film ‚Gott ist nicht tot’ wird oft der Satz gesagt - Gott ist gut!! Dieser 
gute Gott will auch uns durch das Jahr 2021 begleiten!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein gesegnetes Jahr.

1) Erscheinen meines Gottes Wege 
mir seltsam, rätselhaft und schwer,
und geh‘n die Wünsche, die ich hege, 
still unter in der Sorgen Meer,
will trüb und still der Tag verrinnen, 
der mir nur Schmerz und Qual gebracht,
dann darf ich mich auf eins besinnen: 
dass Gott nie einen Fehler macht.

2) Wenn über ungelösten Fragen 
mein Herz verzweiflungsvoll erbebt,
an Gottes Liebe will verzagen, 
weil sich der Unverstand erhebt:
Dann darf ich all mein müdes Sehnen 
in Gottes Rechte legen sacht
und leise sprechen unter Tränen, 
dass Gott nie einen Fehler macht.

Es grüßt herzlich, Willi Hacker

Herbert Sack, 1943
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